
Warum ich Jesus liebe  

Jesus, DU bist Gottes Sohn und Mensch. Jesus DU bringst mir das 

Göttliche, den Himmel auf die Erde, gleichzeitig hast DU als 

Mensch gelebt. DU weißt um menschliche Gefühle, um 

menschliches Dasein. Um menschliche Versuchungen. Um alle 

Fragen und Bewegungen des Menschen.                                                                          

Wenn ich DICH in der Heiligen Schrift betrachte, erkenne ich 

alles was mich im Leben bewegt, anspricht, mir etwas 

bedeutet. Mein Herz schlagen lässt und mir Leben, Zuversicht 

und Freude gibt. 

 

Jesus Du warst sensibel. Du bist auf Menschen 

zugegangen. Egal welcher Art, welcher Neigung, 

welchen Charakters. Du hast gelacht, geweint, 

diskutiert, geredet, getröstet, hinterfragt. Du hast 

geflüstert, warst zornig, hast aufgedeckt. Hast  klar 

angesprochen. Bist gutmütig gewesen, bist klare 

Wege gegangen. Du hast auch Abstand gehalten, 

Grenzen gesetzt und Dich entfernt. 

Du hast zur richtigen Zeit, mit Menschen richtig 

umzugehen gewusst. Du hast ihre Herzen erkannt. 

Warst nicht oberflächlich. Hast nicht in den Schmutz 

gezogen. Hast keine dummen Witze gemacht. Deine Rede war freundlich und 

gewürzt mit Salz. Sie hat etwas ausgesagt. Hat in eine gute Richtung gebracht die 

wichtig und wertvoll war. Sie hat auf den Punkt gebracht. 

 

Jesus, Du bist Frauen liebevoll, verständnisvoll, 

barmherzig und freundlich begegnet. Du hast sie mit 

ihren Gefühlen und ihren Impulsen geschätzt. Du warst 

Dir nicht zu gut, um Allen und Jedem zu begegnen. 

Jesus Du hast geheilt. Du wusstest zur richtigen Zeit die 

richtigen Heilungsschritte zu setzen. Du hast 

festgefahrene, krankmachende Muster erkannt, 

durchschaut und aufgedeckt. Geheilt, wo  das 

Menschenherz dafür bereit war.  

Jesus, Du hattest kein Gießkannenprinzip. Du hast 

individuell und unterschiedlich gewirkt. Du hast Alles 

vor dem Herzen deines Vaters im Himmel bewegt, um 

zu empfangen was göttlich und vom Himmel war. 



 

Jesus Du hast Ordnung und Recht geliebt. Du hast um die Ordnungen, die in das 

Universum gesetzt sind gewusst. Du wusstest auch um menschliche Ordnungen, die 

von größtem Wert sind, damit man als Mensch gut leben kann. Alleine und in 

Gemeinschaft. 

 

Du warst nicht überheblich und stolz. 

Obwohl Du alles Recht dazu gehabt 

hättest, Dich zur Wehr zu setzen, hast Du 

ertragen, ja, auch geschwiegen.          

Du hast nicht gelästert und verspottet.                                                                                                         

Du warst demütig. Hast Dich 

zurückgenommen. Einzig und allein 

wichtig war Dir Dein Vater im Himmel, 

der Dich gesandt hat, der Dir einen 

Auftrag gegeben hat. Der Dich berufen 

hat. Der Dir ein Schicksal gegeben hat. 

 

Jesus, Du warst gehorsam. Bis zum Tod. Du hast es nicht gescheut, Schmerzen und 

Leid zu tragen, alle Dunkelheit durchzumachen und zu ertragen, um Deinen Auftrag 

zu erfüllen. 

 

Du hast vergeben.                             

Hast neu anfangen lassen.             

Neues durfte kommen, wachsen, 

aufblühen.                            

Auferstehung war in Deinem Sinn.                                                                         

Jesus, Du hast überwunden. 

Feindschaft, Versuchung, Not, 

Hilflosigkeit UND den Tod. DU bist der 

Lebens – und der Lichtbringer!  

HALLELUJA! 
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